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OBJEKTKUNST 
Was sich hinter der 

;gj!| W ;  Ausstellung «Aus der 

f I i  * Sammlung» in der Tan­
gente verbirgt. 

J fi'-Z 3 5  

Kf lNEWS 
Lust & Liebe 

20.15 
markt 

FELDKIRCH -
In ihren seltenen 
Konzerten bringt 
Claudia Mitscha-
Eibl (Gesang und 
Gitarre) unsenti-
mental Geschich­
ten aus dem Alltag 
zum Erklingen. 
Samstag, 6. 3., 

Uhr im Feldkircher Theater am Sau-

Mensch oder Meier 
MI5LS — Das Alte Kino 
in Mels bringt am 
Samstag, 6. 3. um 20.15 
Uhr die musikalische Co-
medy «Mensch oder 
Meier» mit Blues Max. 
Wenn man sich selbst 
nicht mehr allzu ernst 

nimmt, kann dec alltägliche Blues zur Lach­
nummer werden. 

Urstände 
SCHAAN - Ncuschmid I I  
heisst das Solokabarett von 
und mit Maria Neuschmid. 
Kein Titel? Sie findet ein­
fach keinen passenden Aus­
druck für die Um-, Zu- und 
Urstände, in denen sich 
Frauen und Männer verir­

ren. Montag, 8. 3„ 20.09 Uhr im TaK. 

Leidenschaft 
R A N K W E I L  - Klar, 
kühn, mit einem gospel-
artigen Rhythmus, spielt 
der legendäre Altsaxo-
phonisl Maceo Parker, 
und heute, im Alter von 
60 Jahren, immer noch 

nut jugendlicher Leidenschaft. Altes Kino 
Rankweil, Donnerstag, 11. 3., 20 Uhr, 

Vergänglichkeit 
SCHAAN - Uwe S. Nie-
sigs Inszenierung von Hu­
go von Hofmannsthals 
«Jedermann» (mit u. a. 
Cordula Trantow) ist am 
11. und 12. 3., jeweils um 
20.09 Uhr in der Pfarrkir­
che Schaan zu Gast. Mit 

der Geschichte vom Sterben des reichen 
Mannes wird die Kirche zur Theaterbühne. 
Der passende Ort für die Frage nach dem 
Umgang mit der eigenen Vergänglichkeit. 

Das Innerste 

& 

MELS - Die Texte und 
Kompositionen von Etta 
Scollo bewegen sich zwi­
schen sizilianischer Tradi­
tion und modernem Pop 
mit einem Schuss Jazz. Mit 
grosser Stimme erzählt die 
Künstlerin kleine, persönli­

che Geschichten. Etta Scollo im Alten Kino 
in Mels am Freitag, 12. 3. um 20 Uhr. 

VIDEOKUNST 
Was die Ausstellung 
«the river (twice)» von 
Arno Oehri im Schicht­
wechsel in Tricscn zu 
bieten hat. 3 5  

WANDERUNGEN 
Welche Wanderungen 
die Senioren des Liech­
tensteiner Alpenvereins 
nächste Woche in An­
griff nehmen. g g  

INVESTIEREN 
Warum die chinesische 
Regierung in Zukunft 
massiv in die länd­
lichen Regionen inves­
tieren will. 4 0  

Wem der Tod begegnet 
Hugo von Hofmannsthals «Jedermann» in der Pfarrkirche Schaan 

SCHAAN - Mit Hugo von Hol­
mannsthals «Jedermann», dem 
berühmten «Spiel vom Sterben 
des reichen Mannes» startete 
vergangenes Jahr zum ersten 
Mal der Lindauer Theatersom­
mer. Diese Produktion ist am 
Donnerstag, 11. und Freitag, 
12. März zu Gast in Liechten­
stein. 

»BeroH Hauser 

In der Inszenierung von Uwe Nie­
sig spielen bekannte Schauspieler/-
innen, die nicht zum ersten Mal 
vom TaK eingeladen wurden: Cor­
dula Trantow (sie ist künstlerische 
Leiterin des Theatersommers in 
Lindau), Mathieu Carriüre in der 
Titelrolle, Uli Plessmann, Siegfried 
Lowitz 11. a. Wie schon in Lindau 
(dort war es die Kirche St. Ste­
phan ), wird «Jedermann» auch hier 
nicht im Theaterrauin, sondern in 
der Pfarrkirche Schaan gespielt. 

Zur Handlung 
«Jedermann», den die Geliebte, 

die Freunde, der Reichtum verlas­
sen, als ihm der Tod das nahe Ende 
verkündet, steht am Scheideweg. 
Der Tod hat «Jedermann» eine 
Frist gegeben, sich Begleiter für 
seine Reise in die Ewigkeit zu su­
chen. Doch die Gesellschaft ver­
weigert ihm die Gefolgschaft, als 
sie hört, wohin die Reise, geht. In 
tiefster Verzweiflung bleiben «Je­
dermann» nur die guten Werke und 
der Glaube. In Gestalt einer Frau 
sind seine guten Werke bereit, ihn 
ins Jenseits zu geleiten. Aber die 

SAMSTAG, 6. 3. 
Musik 
'Balzen; Gemcindcsaai. 19.30 Uhr: «Wiener 
Blut» 
Fcldkirch, Saumarkt, 20.15 Uhr: Songs mit 
Claudia Mitseha-Eibl 
St. Gallen, Theater, 19.30 Uhr: My Fair Lady 
Theater 
Schaan, TaK, 17 Uhr: Grimm & Co. 
Fcldkirch, Saumarkt, 15 Uhr: «Die wilden 
Kerle» 
Bregenz, Korn markt, 20 Uhr: Karoline 
Rcdler 
Kabarett 
Mcls, Altes Kino, 20 Uhr: Blues Max 
Altstiitten, Diogenes, 20 Uhr: «Welt im 
Spiegel», hoehlitcrarischcr Nonsens mit Ro­
bert Gcrnhardt-Tcxtcn 

SONNTAG, 7. 3. 
Musik 
Vaduz, Raihaussaal, 11 Uhr: Podiumskon­
zert mit Claudio Toldo (Viola) und Joanne 
Mikitkij (Klavier) 
St. Gallen, Theater, 14.30 und 19.30 Uhr: 
My Fuir Lady 

MONTAG, 8.3. 
Musik 
St. Gallen, Theater, 20 Uhr: Don Pasquale 
Kabarett 
Schaan, TaK, 20.09 Uhr: Zum Internationa­
len Frauentag: Maria Neuschmid I I  

DIENSTAG, 0. 3. 
Musik 
St. Gallen, Theater, 19.30 Uhr: My Fair Lady 

Cordula Ttantow und Mathleu Carrläre (auf dem Bild In der TaK-Eigenproduktion Hekabe) sind am 11. und 12. 
März Im TaK In Hugo von Hofmannsthals «iedermann»zu sehen. 

Frau ist schwach und hilflos, denn 
«Jfcdermann» hat nicht viele gute 
Taten aufzuweisen. Sie bittet ihre 
Schwester, den Glauben, um Bei­
stand. Ihre Mahnung, auf die un­
endliche Barmherzigkeit Gottes zu 
vertrauen, rettet «Jedermann». 
Wenn am Ende die todverkünden­
den Rufe «Jedermann» erschallen, 
kann auch heute noch kaum ein 
Besucher unberührt bleiben. 

Zur Inszeniemng 
Diese Neuproduktion von Hof-

KULTURKALENDER 

Literatur 
Vaduz, Schlösslckcllcr, 20 Uhr: Lesung mit 
Hanspetcr Wicland 
Divaraes  " 
Vaduz, Kunstraum Englünderbau, 18 Uhr: 
Musikalische Lesung mit Peter Niedcrmair 
und Peter Madsen 

mannsthals Werk scheint wie für 
den Kirchenraum geschaffen zu 
sein, in dem sich der Kampf 
um die Seele des «Jedermann» 
abspielt. Eine aussergevvöhnliche 
Lichtregie unterstreicht die Welt 
des reichen Mannes in der Gesell­
schaft der Buhlschaft und die 
Welt der sonderbaren Erscheinun­
gen, die ihm sein Ende verkün­
den. Die Inszenierung, die ganz 
der originalen Textvorlage Hof­
mannsthals verpflichtet ist, betont 
die allegorische Bedeutung der 

la: «Naturalmystic (tomnhawk#2)», Alia 
Arasoughly. «Hay mish'cishi (This is Not 
I.iving)» 

FREITAG, 12.3. 
Musik 

MITTWOCH, 10. 3. 
Musik 
St, Gallen, Theater, 20 Uhr: Der Zwerg ' 
Theater  . 
St, Gallen, Theater, 20.15 Uhr: Die Sicben-
Minuten-Traviata 
Kino 
Fcldkirch, Saumarkt, Kur/.filmtagc, 19.30 
Uhr: «De beste gar forst», «Crni Film», 
«Zdravi ljudi za Razandou», «Salut |es cu-
bains» 

DONNERSTAG, 11. 3. 
Musik 
Rankweil, Altes Kino, 20 Uhr. Jazz & Soul 
mit Maceo Parker 
Theater  • ' • 
Schaan, TaK, 20.09 Uhr: «Jedermann» von 
Hoffmunnsthal 
Rrcgcnz, Kornmarkt, 20 Uhr: Karoline 
Redlcr 
St. Gallen, Theater, 20.15 Uhr: Die Sicbcn-
Minulen-Traviata; 19.30 Uhr Die Nibelun­
gen 
Kino  ' • 
Fcldkirch, Saumarkt, 20.15 Uhr: Kurzfilm-
tage: Der schwarze Film. Mit den Filmen: 
Klub Zwei: «Schwarz auf Weiss», Ann Sa-

Vaduz, Schlösslekeller, 20 Uhr: Le donnc 
«a capella» 
Lustcnau, Jazzclub, 21 Uhn Monty Alexan­
der 
Mels, Altes Kino, 20 Uhr: Konzert mit Etta 
Scollo 

Theater  ... -

Schaan, TaK, 20.09 Uhr: «Jedermann» von 
HoiTmannsthai 
Buchs, Fabriggli, 20 Uhr: Amor, Venus & 
Koller, «paff theater», tcmporciches «Mann-
sein» in den schönsten Momenten des Le­
bens. 
St. Gallen, Theater, 20 Uhr: Der gute 
Mensch von Sczuan; 20.15 Uhr: Die Sic-
hcn-Minutcn-Travinta 
Kabarett 

Rankweil, Altes Kino, 20 Uhr: Wolfgang 
Linder 

Kino  . 

Fcldkirch; Saumarkt, 20.15 Uhr: Kurzfilm-
lage: Der schwarze Film. Mit den Filmen: 
Goran Radovanovic: «My Country (For 
Internal Usc Önly)», Zclimir Zilnik: Tito po 
drugi put mcdju Srbima (Tito zum zweiten 
mal unter den Serben)», Zclimir Zilnik: «In­
ventur - Metzstrassc 11» 

Figuren und stellt die zeitlos bren­
nende Frage, was vom Menschen 
bleibt, wenn irdische Güter ihn 
verlassen. Die musikalische 
Gestaltung hat Wolfgang Schef-
fler aus Berlin übernommen, der 
auch die in die Aufführung einbe­
zogenen Lieder nach Texten von 

.Friedrich Nietzsche komponiert 
hat. 

«Jedermann»; Donnerstag, 11. 
und Freitag, 12. März, 20 Uhr, 
Pfarrkirche, Schaan. Einführung in 
die Produktion: 19 Uhr im TaK. 

AUSSTELLUNGEN 

Feldkirch, Rossini-Bar: Elis-
bath Natter «Kunst - Meine 
Kunst», mit Kohlestift gezeich­
nete Portraitarbeiten (bis 9. 
März) 

Nendeln, Galerie Altesse: Ger­
hard Almbauer (bis 7. März) 

Vaduz, Kunstraum Engländer­
bau: «Staub», Installation mit 
Fötoradiertfpgen von Brigitte 
Hasler 

Vaduz, Galerie am Lindenplatz: -
Erwin Böhatsch 

Feldkirch, Palais Liechtenstein: 
Monika Migl-Frühling, Gerald 
Kurdoglu-Nitsche, Gerald Tie-
fenbrunn (bis 7. März) 

Brcgcnz, Kunsthaus: Gary Hu-
me «The Bird had a Yellow Be-
ak»  ;; 

Davos, Kirchner Museum: Erna 
und Ernst Ludwig Kirchner 

i 


